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Das Bezirksgericht Einsiedeln hat die folgenden Pfandtitel: a)
Ausrichtungsbrief vom 21. Oktober 1876/19. Septemher 1877 für Fr. 200, haftend auf
Nr. 9 Hinterriet, Grundhuch Bennau-Einsiedeln; b) Kaufschuldbrief vom
17. Dezember 1877 für Fr. 2000, haftend auf Nr. 89 Goldenen Adler, Grundbuch

Einsiedeln A, gemäss Art. 870 Z. G. B. am 6. Septemher 1921 für kraftlos
erklärt. (W 449)
E i n s i e d e 1 n, den 6. September 1921.

Für das Bezirksgericht,
Der Gerichtsschreiher: Dr. Outry.

Es wird vermisst:
Schuldbrief von Fr. 15,000, gerichtlich ausgefertigt am 9. Juni 1913,

zinstragend angegangen den 1. Mai 1913, errichtet von Emst Stalder, haftend auf
der Liegenschaft Ludligen, Pfaffnau.

Genannter Schuldbrief ist nach Dispositiv 1 des Urteils des Obergerichtes
des Kantons Luzern vom 26. Dezember 1919, in Zivilstreitsachen der Stalder-
Meiss Jakobs Erben gegen Stalder, Ernst, Pfaffnau, an den gerichtlichen und
gemeiuderätlichcn Hypothekarprotokollen zu löschen. Die Inhaberin des
genannten Schuldbriefes, Frau Stalder-Meiss, war aber nicht dazu zu bringen,
denselben herauszugeben und soll nun nach Nordamerika ausgewandert sein.

Gemäss Art. 870 und ff. Z. G. B. wird hiermit der Inhaber des genannten
Titels aufgefordert, denselben innert Jahresfrist hei unterzeichneter Amtsstelle
vorzulegen, ansonstjder Titel kraftlos erklärt wird. (W 4451).

E11 i s w i 1, den 1. September 1921.
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Felber.

Le president du tribunal de Ja Chaux-de-Fonds, somme tous dötenteurs
inconnus, du hon de döpöt n° 2623. sörie A, de fr. 2000, de la Banque Can-
tonale Neuchäteloise, ötabli au nom de dame Vve Adonis Gerber, de produire
ce titre au greffe du tribunal de cette ville, dans un d61ai de six mois dös la
premiöre publication, faute de quoi, l'annulätion en sera prononeee.

Donnö pour trois insertions ä huit semaines d'intervalle, dans la Feuille
officielle suisse du commerce. (W 361')

La Chaux-de-Fonds, le 6 juillet 1921.

Le greffe du tribunal: A. Greub.

LA MARINE, The Marine Insurance Company, Limited
Soci6t6 d'assurance des risques de transport, ayant son siege ä Londres

20, Old Broad Street

Les fonetions de M.' Carl Ott, avocat, ä Neuchätel, comme mandataire
gönöral de The Marine Insurance Company Limited ä Londres, ayant pris fin,
la Compagnie prönommöe a dösignö, par acte du 17/21 juin 1921, son nouveau
mandataire gönöral en la • personne de M. Albert Calame, ä Auvernier. Le
Conseil föderal a approuvö cette nomination. Le domicile principal est done
ainsi 61u ä Auvernier. (D 17)

Londres, le 2 Septembre 1921.

H. J. Kingdon, Manager, The Marine Insurance Co. Ltd.,
20 Old Broad Street, London E. C. 2.
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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Milehwirtschaftliche Maschinen, Geräte u. Produkte.
— 1921. 31. August. Die Firma «Kissels & Schorr», in Offenhurg (Baden),
offetae Handelsgesellschaft seit 1. Dezember 1919, Gesellschafter: Otto Kissels

und Hans Schorr, heide Kaufleute, deutsche Staatsangehörige und wohnhaft

in Offenburg, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung
in Offenburg, den 6. Dezember 1919, hat am 1. September 1921 in Zürich 5
unter der Firma Kissels & Schorr, Offenburg, Zweigniederlassung Zürich eine
Filiale errichtet, welche durch die beiden Gesellschafter vertreten wird und
für welche an Erich Borbö-Wanner, deutscher Staatsangehöriger, in Schaff-
haiften, Prokura erteilt ist. Import von milchwirtschaftlichen Maschinen und
Geräten, Export milchwirtschaftlicher Produkte. Konradstrasse 55.

5. Septemher. Unter dem Namen Milchproduzentengenossenschaft Affoltern

b. Zeh. hat sich, mit Sitz in Af f o 11 ern b. Zeh., am 16. April 1919
eine Genossenschaft gehildet. Ihr Zweck ist, die im Gemeinderayon
Affoltern produzierte Kuhmilch auf die vorteilhafteste Weise zu verwerten
und den Konsumenten daselbst Gelegenheit zu geben, unter Ausschluss jeder
Uebervorteilung reine, unverfälschte Milch und Milchprodukte zu beziehen.

iDer Genossenschaft steht das Recht zu, ihre Tätigkeit auch auf andere G&i
jbiete auszudehnen. Mitglieder der Genossenschaft können alle Landwirte der.
Gemeinde Affoltern werden, welche Bich hei der Gründung heteiligen oder,
späterhin ihren Beitritt schriftlich erklären und vom Vorstande aufgenommen
Wörden. Abgewiesenen steht das Rekursrecht an die Genossenschaftsversamm-
lung zu. Die Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres auf den oder die Erhen
eines Mitgliedes über, welche die vom Erhlasser besessene Liegenschaft weiter
•bewerben. Mitglieder haben die Pflicht, ihren Nachfolgern im Liegenschaft^
besitz (Käufer, Pächter, Verwalter, Nutzniesser usw.) den Beitritt zur Ge-»

ncssenschaft zur Vertragsbedingung zu machen. Der Nachfolger hat innert
Monatsfrist Milchlieferant zu werden und die Statuten zu unterzeichnen. Nach
der Gründung beitretende Mitglieder hahen ein Eintrittsgeld von Fr. 3 zu
entrichten. Die Generalversammlung kann nötigenfalls die Eintrittsgebühren
erhöhen. Wird ein Erhe eines Genossenschafters oder ein Käufer seines Ge-i
werbes sofort Mitglied, so kommt das Eintrittsgeld in Wegfall. Solange die
Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Genossenschafter

der Austritt auf Schluss des Geschäftsjahres (31. Oktoher) mit
vorausgehender, dreimonatlicher schriftlicher Kündigung frei. Die Mitgliedschaft
erlischt ferner durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Mit
dem Erlöschen der Mitgliedschaft hört jeder Anspruch am Genossenscliafts-
vermögen auf. Die Erben eines Genossenschafters, ausgetretene oder
ausgeschlossene Mitglieder partizipieren am allfälligen Passivsaldo des verflossenen
Rechnungsjahres nach Massgabe der Statuten. Die Mitglieder sind nach Massgabe

der Statuten zur Milchlieferung an die Genossenschaft verpflichtet. Die
Höhe der von den Mitgliedern an die Genossenschaft zu leistenden Beiträge,
sowie allfällige Abzüge am Ertrag der gelieferten Milch werden jeweils durch'
die Generalversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossen-!
Schaft haften deren Mitglieder Dritten gegenüher persönlich und solidarisch.
Die Erzielung eines direkten Gewinnes ist nicht heahsichtigt. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von drei Mit*
gliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand hesteht
aus: Albert Schumacher-Jucker, von und in Affoltern b. Zürich, Präsident;
Friedrich Huber, jun., von Zürich, in Äffeitern h. Zürich, Vizepräsident und
Quästor, und Walter Bader, von und in Affoltern b. Zürich, Aktuar; alle
Landwirte. —

5. September. «Cyklop» Aktiengesellschaft für Werkzeugmaschinen, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 118 vom 10. Mai 1920, Seite 870). In ihrer ausser-»
ordentlichen Generalversammlung vom 31. August 1921 haben die Aktionäre
die Volleinzahlung ihres Fr. 200,000 betragenden Aktienkapitals konstatiert
Dasselbe zerfällt in 200 auf den Inhaber lautende Aktien zu je Fr. 1000.
Sodann wurden die §§ 1, 2 und 29 der Gesellschafts-Statuten revidiert. Die
bisher

_
puhlizierten Bestimmungen erfahren dadurch folgende Aenderungen:

Die Firma lautet nun: «Cyklop» Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft
ist der An- und Verkauf von Werkzeugmaschinen und deren Produkte, sowie
Fabrikation für eigene oder fremde Rechnung und die Beteiligung an ähn-»
liehen oder andern Unternehmungen. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3'
(statt wie bisher aus 3—7) Mitgliedern. Die hisherigen Verwaltungsratsmitglieder
Dr. Franz Liebermann, Fridolin Spälti-Müller und Heinrich Schmitt sind
zurückgetreten, deren Unterschriften werden anmit gelöscht Erloschen ist
ferner die Unterschrift des bisherigen Direktors Leo Luss. Als Verwaltungsrat
und zugleich als Direktor ist gewählt: Caspar Zimmermann, Kaufmann, von
Schwendi (Glarus), in Zürich 7. Derselbe führt Einzelunterschrift. Geschäftslokal:

Streulistrasse 56, Zürich 7.
5. Septemher. Unter dem Namen Wohlfahrts-Fonds der Firma Otto

Keller in Neuthal-Wald, ist, mit Sitz in Wald, am 26. August 1921 eine
Stiftung errichtet worden. Dieselbo bezweckt, die Wohlfahrt der männlichen

und weiblichen Angestellten und Arbeiter des Unternehmens in-
zweckdienlicher Weise zu fördern. Die Stiftung ist als Wohlfahrtseinrichtung der
Firma Otto Keller, in Neuthal-Wald, angegliedert und geht im Falle einer
Aenderung mit allen Rechten und Pflichten auf deren Rechtsnachfolger über.
Organ der Stiftung ist der von der Firma Otto Kellor zu wählende Stiftungs-
rat von 1—5 Mitgliedern. Der Stiftimgsrat konstituiert sich selbst und
bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, welche herechtigt sein sollen, für die
Stiftung rechtsverbindlich zu zeichnen; er setzt auch die Form der Zeichnimg
fest. Zurzeit besteht der Stiftungsrat aus: Otto Keller, Kaufmann, von Wald
und Fischcnthal, in Neuthal-Wald, und August Rüegg, Prokurist, von Wila,
in Riedt-Wald. Dieselben führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal: In Neu-
thal-Gibswil.

Zimmereigeschäft. — 5. Septemher. Inhaher der Firma Jacob
Schaub, in Veltheim, ist Jacob Schaub, von Gelterkinden (Basclland), in
Veltheim. Zimmereigeschäft. Wiesenstrasse.

5. Septemher. Inhaber der Firma Ulrich Möckli, Maurermeister, in Mar-,
thalen, ist Ulrich Möckli, von und in Martlialen. Maurergeschäft und
Baumaterialienhandlung. Oberdorf 47.

Kleiderfabrik, Trikot- und Strickwaren. — 5. Septemher.

Die Firma M. Bleiberg, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 207 vom 31. August
1918, Seite 1402), hat ihr Geschäftslokal nach der Kernstrasse 24 verlegt und
verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Kleiderfabrik, Trikot- und
Strickwaren. Der Inhaher wohnt in Zürich 4.

5. September. Immobilien-Genossenschaft Bona Fides, in Zürich 1 (S. H.
A.B. Nr. 75 vom 22. März 1920, Seite 534). Heinrich Ziegler und Eduard
Locher sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden; die
Unterschrift des erstem ist damit erloschen. Der Vorstand besteht nunmehr
aus: Emanuel Faesch, Direktor, von Basel, in Rüschlikon, Präsident, neu;
Gottfried Hess, Vizepräsident, hisher Beisitzer, und Wilhelm Buchser,
Unternehmer, von Lostorf, in Zürich 6, Beisitzer. Die Genannten führen je zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Spitzen, Tülle, Wäschbesätze, Handarheiten. —
Bv September. Der Inhaber der Firma Eugen Erlanger, in Zürich 2 (S. H. A. B.
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Nr. 12S vom 20. Mai 1912, Seite 905), ist nunmehr Bürger von Zürich und
wohnt in Zürich 2. Natur des Geschäftes: Spitzen, Tülle, Wäschbesätze und
Handarbeiten.

5. September. Sennereigenossenschaft Wendhäuslen und Umgebung, in
Bubikon (S. H. A. B. Nr. 117 vom 19. Mai 1916, Seite 797). Gottfried Frei und
Alhert Albrccht sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden-,
die Unterschrift des ersteren ist damit erloschen. An dessen Stellen wurden
in den Vorstand neu gewählt: Arnold Honegger, Landwirt, von Hinwil, in
Affeltrangen-Hinwil, Präsident, und Werner Pfister, Landwirt, von Bubikon,
in Brach-Bubikon, Aktuar. Der bisherige Aktuar Albert Spörri fungiert
nimmehr als Quästor; dessen Unterschrift ist erloschen. Präsident und Aktuar
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft.

Lederkommissions-, Handels- und Fabrikationsgeschäft
u &• w.' — 6. September. Carl Habicht A.-G., in Zürich 1 (S. H.

A. B. Nr. 250 vom 25. Oktober 1917, Seite 1696) (mit Zweigniederlassimg in
Ennetbaden, Aargau). Fritz Mauerhofer ist aus dem Verwaltungsrate
ausgeschieden; dessen Unterschrift ist damit erloschen.

V o r h ä n g e. — 6. September. Die Firma Frau Lina Grob, in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 214 vom 30. August 1921, Seite 1717), verzeigt als nunmehriges

Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1, Augustinergasse 50, woselbst die
Inhaberin auch wohnt.

Gemüse, Obst, Spezereien. — 6. September. Inhaber der Firma
Joseph Ernst, in Zürich 5, ist Joseph Ernst, von Zürich, in Zürich 5. Gemüse,
Obst, Spezereien. Konradstrasse 54.

Landwirtschaftliehe Geräte. — 6. September. Die Firma
Henri Meyer, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März 1919, Seite 475),
Handel in landwirtschaftlichen Geräten, Export, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

6. September. Inhaber der Firma Heinrich Berchtold, Ingenieur, in
Oberrieden, ist Heinrich Berchtold, von Seegräben, in Oberriedeu. Technisches
Bureau lind Vertretungen. Schlossmatt.

5. September. Reiseartikel- und Lederwaren-Genossenschaft, in Oerlikon
(S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1920, Seite 17). Paul Reuthnann, Otto Müller,
Heinrich Surber und Hermann Diezi sind aus dem Verwaltungsrate dieser
Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschrift des erstem, sowie die
Unterschriften der beiden Geschäftsführer Alfred Ruedi und Jakoh Hamel sind
erloschen. Der Verwaltungsrat konstituiert sich nunmehr wie folgt: Walter
Escher, Präsident, bisher; Alfred Ktssler, Sattler, von Unter-Hallau. in
Zürich 4, Vizepräsident; Max Hafner, Sattler, von Zürich, in Altsletten,
Aktuar, und Ernst Grob, Typograph, von Meilen, in Zürich 5; Johann Besl,
Schuhmacher, hayerischer Staatsangehöriger, in Zürich 3; Friedrich Brönni-
mann, Sattler, von Bern, in Oerlikon, und Emanuel Musil, Verwalter, von
Nemcitz (Tschechoslovakei), in Zürich 4, Beisitzer. Präsident, Vizepräsident,
'Aktuar und Geschäftsführer zeichnen je zu zweien kollektiv. Die Stelle des
Geschäftsführers ist zurzeit unbesetzt.

Zigarren en gros. — 6. September. Inhaber der Firma Ernst
Friedrich-Baltisser, in Bülach, ist Ernst Friedrich-Baitisser, von und in
Bülach. Zigarren en gros. Baiinhofstra^sc (Hofgebäude).

6. September. Kaufhaus-Genossenschaft, in Zürich (S. H.A.B. Nr. 113
vom 2. Mai 1921, Seite 885). Albert Saxer, Kaufmann, von Allstättcn (St.
Gallen), in Zürich 8, bisher Verwaltungsratsmitglied, fungiert nunmehr als
Vizepräsident, und neu wurde als Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt:
Jean Schweizer, Bahnbeamter, von Wcinfelden, in Zürich 6. Der I. Direktor
zeichnet einzeln und der H. Direktor Karl Giintert kollektiv mit dem Ver-
waltungsratsmitgliede Aug. Biihler.

6. September. Laudw. Konsumgenossenschaft Rüti und Umgebung, in
Rüti (S. H. A. B. Nr. 209 vom 14. August 1920, Seite 1566). Die Unterschrift
von Heinrich Wagner ist erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Verwalter
gewählt: Albert Scherh, von Alterswilen (Thurgau), in Wetzikon. Präsident
oder Vizepräsident zeiclmen je mit dem Aktuar oder Verwalter kollektiv.

Kauf und Verkauf von Mobilien und Immobilien.—
6. September. Die Firma Genossenschaft Sirius, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 104

vom 5. Mai 1917, Seite 735), und damit die Unterschrift des Vorstandes Frau
Johanna Marie Walti geb. Köher und die Prokura Ernst Hermann Walti, Kauf
und Verkauf von Mobilien und Immobilien, wird infolge verhängten
Konkurses über diese Genossenschaft von Amtes wegen gelöscht.

6. September. Die Genossenschaft unter der Firma «Bezirksverband
Schweiz des Deutschen Boykottschutzverbandes für Brauereien», mit Sitz in
Zürich, hat sich laut Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom
21. Juni 1921 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Bezirksverband
Schweiz des Deutschen Boykottschutz-Verbandes für Brauereien in Liq., in
Zürich, durch die Liquidatoren Franz Weher, Braucreibesitzer, von und in
Wädcnswil; Arthur Habich, Brauereidirektor, von und in Rheinfelden, und
Dr. Ernst Kiiry, Advokat, von und in Basel, besorgt. Die vorgenannten
Liquidatoren führen die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Genossenschaft.

Die Unterschriften von Bernhard Fiiglistaller und Albert Hess sind
erloschen.

Fisch-, Wild- und Geflügelhan diu na. — 6. September.
Die Firma A. Weider, Sohn, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 103 vom 5. Mai 1914,
Seite 761), Fisch-, Wild- und Geflügelhandlung, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegzuges des Inhabers nach Basel erloschen.

Kürschnereigeschäft. — 6. September. Inhaber der Firma
Karl Rau, in Zürich 2, ist Karl Rar.-Müller, von Burtcnbach (Bayern), in
Zürich 2. Kürschnereigeschäft. Schanzencggstrasse 1.

6. September. Genossenschaft für Bauwerte, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 176

vom 8. Juli 1920, Seite 1318). Adolf Bremy ist aus dem Vorstande
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. Wilhelm Pfister führt an Stelle
der bisherigen Kollektivunterschrift nunmehr Einzelunterschrift.

Blusenfabrikation. — 6. September. Die Firma J. Leibowicz
& Rapaport, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 158 vom 25. Juni 1921, Seite 1291),
Blusenfabrikation, erteilt Prokura an- Frau Erna Leibowicz geb. Rapaport,
von Jerusalem (Türkei), in Zürich 6.

Möbelhandlung. — 6. September. Inhaberin der Firma Anna
Westerhoff, in Zürich 8, ist Frau Anna Westerhoff geb. Ege, von Wiesdorf
b. Düsseldorf (Preussen), in Zürich 8. Möbelhandlung. Olgastrasse 10.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 3. September. Die Firma A. Hoegger, Maschinenfabrik, Maschinenfabrik

und Elektrogiesserei, mit Hauptsitz in Wil, hat ihre Filiale in
G o s s a u (S. H. A. B. Nr. 33 vom 9. Februar 1918, Seite 224), aufgegeben.
Diese wird daher im Handelsregister St. Gallen gelöscht

Einkauf von Waren, V e r s a n d g e s c h ä f t — 3. September.
Die Firma Jacob Keller, Einkauf von Waren und Versandgeschäft, in St
Gallen (S. H. A. B. Nr. 240 vom 19. September 1910, Seite 1642), wird infolge
Wegzugs des Inhabers von Amtes wegen gelöscht

Elektrische Installationen. — 5. September. Die Firma
Albert Schilter, elektrisches Installationsgeschäft und Spezialgeschäft für
elektrische Kirchenbelenchtung, in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 217 vom 2.
September 1921, Seite 1738), wird infolge Konkurses des Inhabers von 'Amtes
.wegen gelöscht

Kolonialwaren. — 5. September. Die Firma Kunz-Bondt (Walter
Roth's Nachfolger), Spezereiwarengeschäft, in St. Gallen O (S. H. A. B. Nr.
224 vom 1. September 1920, Seite 1675), ist infolge Association erloschen.
Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «Kunz & Bondt» üher-
nommen.

Fritz Kunz, von Degersheim, in St Fiden, und Walter Bondt, von Ur-
näsch, in St. Gallen, haben unter der Firma Kunz & Bondt, in St. Fiden-
St. Gallen O, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September
1921 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Kunz-Bondt (Walter Roth's Nachfolger)» übernimmt. Kolonialwaren.
Scheihenackerstrasse 7.

Mechanische Schreinerei, Kistenfabrik. — 5. September.
Die Firma Wilhelm Steinel, mech. Schreinerei und Kistenfabrikation, in

St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 201 vom 4. August 1910, Seite 1401), ist infolge
Association erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma
«Steinel & Strobel», in St. Gallen, übernommen.

Wilhelm Steinel, von und in St. Gallen, und Joseph Strobel, deutscher
Staatsangehöriger, in St. Gallen, haben unter der Firma Steinel & Strobel, in
St. Gallen, eine Kollektivgescllschaft eingegangen, welche am 1. August 1921
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Wilhelm Steinel» übernimmt. Vertretungsberechtigt ist nur der
Gesellschafter Wilhelm Steinel. Mech. Schreinerei und Kistenfabrik.
Schreinerstrasse 12.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

Affari commerciali fra la Svizzera et 1'Italia. —
1921. 5 settembre. La societä anonima Baeiz-Lorinl, Aktiengesellschaft (Baelz-
Lorini, Societä Anonima), con sede :n Lugano (F. u. s. di c. n° 303 del 30 no-
vembre 1920, pag. 2267 e precedents), notifica che la procura conferita ad
Ugo Casoni, in Milano, 6 estinra.

U/ficio di Mendrisio
Sigari e tabacchi. — 3 settembre. Carlo Bernasconi fu Pietro e

Clemente Bernasconi di Carlo, ambedue da Chiasso, loro domicilio, hanno costi-
tuito a partire dal 15 agosto 1920 una societä in nome collettivo sotto la
ragione sociale Carlo Bernasconi e Flglio con sede in Chiasso. Fabbricazione,
vendita e c'ompera di sigari e tahacchi.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1921.3 septembre. Unicum S. A., societe anonyme ayant son siege ä Lausanne
(F. o. s. du c. des 4 fbvrier 1915, 10 fbvrier 1917 et 9 janvier 1920). L'as-
semblee generale du 22 aoüt 1921 a pris acte de la ddmission de l'administra-
teur Henri Bloch. Cette signature est radibe.

3 septembre. Dans son assemblöe g6n6rale du 30 mars 1921, la soci6t6
anonyme Schweizerischer Bankverein (Soci6t6 de Banque Suisse) (Societä dl
Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec sifege social ä Bäle, et sieges
d'affaires ä Zurich, St-Gall, Geneve, Lausanne, la Chaux-de-Fonds, Neuchätel,
Schafthousc et Londres, a revise ses Statuts comme suit: Le capital soeial
est fixe ä cent ringt cinq millions de francs (fr. 125,000,000), dirise en
250.000 actions au porteur de fr. 500. A ce jour, ont 6te 6mis cent ringt
millions de francs (fr. 120,000,000), divisö en 240,000 actions au porteur de
fr. 500. L'article 4 des Statuts est en consequence modifiö dans ce sens. Les
autres modifications adoptees par l'assemblbe generale n'apportent pas da
changements aux publications concernant la societe et d6jä publikes dans la
F. o. s. du c. des 12 octobre 1912. 12 avril 1917 et 25 fbvrier 1920.

Denrees alimentaires. — 5 septembre. Le chef de la maison
Alice Falcy, ä Lausanne, est Alice Falcy, de Pal6zieux, domicilibe ä
Lausanne. Denrees alimentaires. Avenue d'Ouchy, 23.

5 septembre. Dans son assembles generale extraordinaire du 31 aoüt
1921, la societe anonyme «Le Rasoir Helvetia S.A.», ayant son siege ä
Lausanne (F. o. s. du c. des 20 octobre 1915 et 15 mai 1916), a decide la dissolution

de la society. La liquidation sera opbrbe par les soins du conseil d'ad-
ministration compose de Gustave Bovay, de Correvon, industriel, ä Genöve,
Charles Cubnoud, de Lutry et Grandvaux, ancien hötelier, ä Lausanne,
Adolphe Arn-Roux, de Buetigen (Berne), sans profession, ä Lausanne, et
Albert Gsell, de Geneve, v domicilii, restaurateur, lesquels signeront colleo-
tivement deux ä deux, sous la raison sociale Le Rasoir Helvetia S. A. en
liquidation. L'administrateur Charles Levy-Schwob est radie.

Modes et confections. — 5 septembre. Le chef de la maison
Julien Jeanneret, ä Lausanne, est Julien-Alfred Jeanneret, du Locle
(Neuchätel), domicilie ä Lausanne. Modes et confections. Galeries du Commerce.

Tissus et inarchandises en tous genres. — 5 septemhre.
Lajzcr Wisniewski, de la Repuhlique Polonaise, et Abraham Kerbel, d'origine
russe, les deux domiciles ä Lausanne, ont constituü sous la raison sociale
Wisniewski et Kerbel, une soeietö en nom collectif ayant son siege ä
Lausanne et qui a commence le 27 aoüt 1921. La soci6t6 ne sera valablement
engagee ris-ä-vis des tiers que par la signature collective des deux associbs.
La procuration individuelle est conf6r6e ä Blima nbe Melick, femme de Lajzer
Wisniewski, de la Rbpublique Polonaise, domicili6e ä Lausanne. Tissus et
marchandises en tous genres. Rue de Bourg, 25, ä l'enseigne «Wis-Ki».

Bureau de Pagerne
Buffet de la gare. — 5 septembre. Le chef de la maison Frederic

Rapin, ä Payerne, est Fr6deric file de Henri Rapin, de Payerne, son domieile.
Exploitation du buffet de la gare de Payerne.

V i n 8. — 5 septembre. La raison In. Maurice Häbrard, vins, ä Payerne
(F. o. s. du c. du 16 juillet 1901, n° 257, page 1026), est radibe ensuite de
ddcös de son chef.

Bureau de Rolle
Eaux gazeuses, vins, liqueurs, etc. — 5 septembre. La

raison Veuve Fdlix Rod, ä Rolle, eaux gazeuses, vins, liqueurs, biöre, verrerie
blanche, bouteilles, bouchons, vinaigre, moutarde, bois de chauffage (F. o. s.

du c. du 5 octobre 1899, n° 311, page 1254), est radi6e ensuite de remise de
commerce.

Eaux gazeuses, vins, h i 6 r e, liqueurs, articles de cave.
— 5 septemhre. Le chef de la maison Charles Held-Perreten, successeur de
VTe Fdlix Rod, est Charles, fils de Jean Held, de Rolle, y domieiliö. Eaux
gazeuses, vins, bifere, liqueurs, articles de cave. Grand'Rue, 75, Rolle.

Bureau du Sentier

Cycles, motos. — Ier septembre. Le propri6taire de la raison sociale
Antoine Locatelli, au Pont, est Antoine fils de Paul Locatelli, bourgeois
d'Envy (Vaud), domicilie an Pont Cyeles, motos.

Genf — Genfeve — Ginevra

Epicerie-Charcuterie. 1921. 8 septembre. Le chef de la
maison Am£d£e Buloz, ä Vernier, est Am6d6e Buloz, de Vernier, y domicilii
Commerce d'6picerie et charcuterie.
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Al*<i«»i^g«ell»chali BROWN, BOfCRI A CSc., Baden
AKTIVA Bilanz pro 31. Hürz 1921 PASSIVA

(Von der Generalversammlung vom 2. September 1921 genehmigt)

Grundstücke
Gebäude
Wohnhäuser
Arbeitsmaschinen
Werkzeuge, Mobilien, Modelle und Patente
Materialvorräte
Fabrikationsbestände
Kasse
Wechsel
Effekten und Beteiligungen
Bankguthaben
Konto-Korrent-Debitoren
Aval-Konto Fr. 10,142,890. 30

Fr.
1,665,200
8,892,000
1,965,500
2,000,000

5

16,774,815
38,433,378

262,600
232,497

30,944,990
4,779,842

32,046,719

137,997,550

ct.

82
76
36
45

96
78

13

Aktienkapital
Dividendencoupons
4% % Obligationen-Anleihen
5 s *
7 % » •
Obligationen-Coupons
Ordentlicher Reservelonds .'
Sparkasse
Axbeiter-Unterstützungsionds
Guthaben der Beamten-Pensionskasse
Konto-Korrent-Kreditoren
Reingewinn
Aval-Konto Fr. 10,142,890.30

Fr. | Ct.
56,000,000' —

60,010. —
7,000,000' —

15,000,000, —
10,000,000,

758,864
9,000,000

630,578
1,672,280
4,644,486

32,564.466
666,863

137,997,550

SOLL Gewinn« and ¥erinst-Konto pro 31. Mfirz 1921 HABEN

Abschreibungen au!:
Grundstücken
Gebäuden
Wohnhäusern
Arbeitsmaschinen
Effekten und Beteiligungen

Ausgaben für:
Generalunkosten
Reparaturen
Obligationenzinsen
Reingewinnsaldo

(A. G. 183)

Fr.

38,327
557,263
55,383

1,290,020
3,458.954

3,159,339
1,049,720
1,356,666

666.863

11,632^40

ct.

10
63
93
93
20

11
89
65
73

17

Vortrag von 1919/1920
Ertrag au! :

Fabrikations-Konto
Miete-Konto
Interessen-Konto
Effekten und Beteiligungen

Fr.
98,266

9,058,416
56,933

971,572
1,447,350

11,632^)40

HlMtti Teil - Partie m üüt - Parte m Büaü
Australien

(Auszug aus einem Berieht des schweizerischen Generalkonsulats in Melbourne
vom 20. Juff 1921 *).

Zolltarif. Das Honse of Representatives hat die Durchberatung des
Zolltarifs beendigt, ebenso des eigentlichen Zollgesetzes und an den von der
Regierung ursprünglich vorgeschlagenen Ansätzen eine Reihe von Abänderungen

vorgenommen. Die wichtigsten der für die schweizerische
Exportindustrie in Betracht kommenden Aenderungen können wie folgt kurz zu-
sammengefasst werden4/:

Ermässigt wurden die Zölle für Seidengewebe (Tarifnr. 105 D): brit.
Vorzugstarif 15 %, Mitteltarif 15 %, Generaltarif 20 %, statt 15 %, 25 %
und 30 % vom Wert; Spitzen und Stickereien am Stüek (105 E): Vorzugstarif

15 %, Mitteltarif 15 %, Generaltarif 20 %, statt 15 %, 25 % und 30 %;
Geflechte aus Stroh oder Gras für die Hutfabrikation (Nr. 106 C), weder
gebleicht noch gefärbt: Zollfreiheit in allen drei Kolonnen, statt 15 %, 20 %
und 30 % vom Wert; dieselben gebleieht oder gefärbt: Vorzugstarif 5 %,
Mitteltarif 5 %, Generaltarif 10 %, statt 15 %, 20 % und 30 %; Taschenuhren

und Chronometer, nieht anderweit inbegriffen (Nr. 318 A 2): Vorzugstarif

10 %, Mitteltarif 20 %, Generaltarif 30 %, statt 25 %, 30 % und 45 %,
ferner für Klaviere, Legierungen und Amalgame für zahnärztliehe Zwecke.

Eine Zollerhöhung erfuhren: Aluminiumdraht (Nr. 137 B): Vorzugstarif

10 %, Mitteltarif 15 %, Generaltarif 20 %, statt Zollfreiheit in allen drei
Kolonnen; Telegraphen- und Telephonkabel mit Papier isoliert und verbleit
(Nr. 181 B 2): Vorzugstarif frei, Mitteltarif 5 %, Generaltarif 15 % und vom
30. September 1922 an Vorzugstarif 30 %, Mitteltarif 40 %, Generaltarif 45 %,
statt Zollfreiheit in den beiden ersten Kolonnen und 15 % im Generaltarif;
blanke Sehrauben, Nieten, Muttern, Unterlagsscheiben (Nr. 182 A): Vorzugstarif

32% %. Mitteltarif 40 %, Generaltarif 45 %, statt 27% %, 35 % und
40 %; Kessel und Kochutensilien aus Aluminium oder Niekel (Nr. 204 B 2):
Vorzugstarif 25 %, Mitteltarif 30 %, Generaltarif 35 %, statt 15 %, 20 %
und 25 %; Glühstrümpfe (Nr. 206 D): Vorzugstarif 25 %, Mitteltarif 35 %
und Generaltarif 40 %, statt 15 %, 25 % und 30 %; synthetische Riechstoffe
(Nr. 290 E) per Unze: Vorzugstarif 3 sh. 9 d„ Mitteltarif 3 sh. 9 d., Generaltarif

4 sh. 9 d. oder vom Wert 20 %, 25 % und 30 % (in der Vorlage der
Regierung waren bloss die spezifischen Ansätze vorgesehen).

Der Gesetzesentwurf liegt gegenwärtig dem Senat zur Bestätigung vor.
Das Oberhaus kann die Zollansätze nicht abändern, wohl aber Aenderungen
des Einführungsgesetzes empfehlen. Die Regierung schlägt vor, das Unterhaus
am 22. Juli bis zum September zu vertagen, so dass das Zolltarifgesetz
voraussichtlich erst im Oktober erledigt wird.

Antl-Dumplng-Gesetz. Dem englisehen und kanadischen Beispiel folgend,
hat die australische Bundesregierung jetzt ebenfalls ein Anti - Dumping-

') Siehe auch Nr. 218 des HandeJaamtsblattes vom 3. September; *) Die Waren
anderer als britischer Herkunft unterliegen einstweilen dos Generaltarif; der Mitteltarif

wird zurzeit noch nicht angewendet.
iiiniiwpaiwiMin1« 1 HUM »ii—

Annoncen -Segle:
PUBIilClTAS A.Q.

Oeffentlichcs Inventar
In seiner Sitzung vom 2. September abhin hat das Zivilgericht des Seebezirkes

über den Nachlass des verstorbenen Gottfried Lerf, bei Lebzeiten Wirt und
Baumeister, In Murten, das öffentliche Inventar bewilligt.

Es ergeht demnach an alle Gläubiger, BQrgschaftsgläubiger inbegriffen, und
überhaupt an alle, denen fällige oder auch nur eventnelle Ansprüche gegen die
Erbschaft zustehen, die Aufforderung, dieselben bis und mit dem 22. Oktober 1921 anf
der Gerlehtsschreiberel Murten geltend zu machen, unter Androhung des Ausschlusses
Im Unterlassungsfälle.

Die Aufforderung an alle Schuldner, Ihre Schulden innert der nämlichen Frist
bei der gleichen Amtsstelle anzugeben. (5097 F) 2546 I

Murten, den 5. September 1921.
Dar Gerichtsschreiber: GrosMlsdwt.

Gesetz eingebracht, das zurzeit dem House of Representatives zur Beratung
vorliegt.

Warnung. Wie mitgeteilt wird, versueht die Firma Exportkompagnie
Urania, bzw. Ernst Lamberty & Cie., in Valkenburg, von der schon wiederholt
gewarnt wurde1), neuerdings, in Geschäftsbeziehungen mit der Sehweiz zu
treten. Es wird daher darauf aufmerksam gemacht, dass sehon verschiedene
Sehweizerfirmen mit dem genannten, absolut unseriösen Unternehmen zu
Sehaden gekommen sind.

— Gebühren für Erfindungspatente und gewerbliche Muster und Modelle.
Der Bandesrat hat infolge des Krieges für die Bezahlung der Gebühren:
1. für das zweite oder eines der folgenden Patentjahre; 2. für die zweite oder
die dritte Schutzperiode von Hinterlegungen gewerblicher Muster oder
Modelle eine ausserordentliche Nachfrist gewährt, die am 30. September 1921
endigt und solehen Gebühren zustatten kommt, bei denen der Ablauf der ordentlichen

Zahlungsnaehfrist dem 31. Juli 1914 naeligeht. Demnach müssen: 1. alle
zwischen dem 30. April 1914 und dem 1. Juli 1921 verfallenen Gebühren für
das zweite oder eines der folgenden Patentjahre; 2. alle zwisehen dem 31. Mai
1914 und dem 1. Angust 1921 verfallenen Sehntzverlängerungsgebühren für
Muster oder Modelle, dem eidg. Amt für geistiges Eigentum in Bern spätestens

am 30. September 1921 einbezahlt werden, ansonst die betreffenden
Sehutzrechte anf den Verfalltag der ersten nieht bezahlten Gebühr erlösehen.
Eine Erstreekung dieser Frist ist ausgeschlossen.

Das eidg. Amt für geistiges Eigentum ist nicht verpflichtet, auf den
Ablauf der in Frage stehenden Fristerstreckung bezügliche Mahnungen zu
erlassen.

• *4

Taxes pour lea brevets d'invention et les dessins on model es. Par snite
de la guerre, le Conseil fdddral a accords une prolongation extraordinaire
pour le ddlai de paiement des taxes suivantes: 1. les annuitds des brevets
d'invention pour la deuxidme annde ou une des annees eonsdeutives; 2. les
taxes pour la deuxieme ou la troisidme periode de protection des depöts de
dessins ou modeles industriels, ä condition que le ddlai ordinaire se termine
aprös le 31 juillet 1914. La prolongation extraordinaire s'dtend jusqu'au
30 septembre 1921.

II en rdsulte que: 1. toutes les annuitds de brevet dchues entre le
30 avril 1914 et le Ier juillet 1921 pour la deuxidme axinde ou une des annees
eonsdeutives, et 2. toutes les taxes pour la prolongation de la protection de
dessins et modules dchues entre le 31 mai 1914 et le 1er aoüt 1921, doivent
6tre versdes au Bureau fdddral de la propridtd intelleetuelle ä Berne au plus
tard le 30 septembre 1921, sinon la protection en question cesse ä partir du
jour d'dchdanee de la premidre taxe non payde. En aueun cas la prolongation
ne pourra Stre dtendue au-delä de eette date.

Le Bureau fdddral de la propridtd intelleetuelle n'est pas tenu d'adresser
des avis aux ddposants pour rappeler le terme de prolongation du ddlai en
question.

l) Siebe Schweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 301 vom 15. Dezember 1919 und 71
vom 16. März 1921.

Eigie da* annoscett
PUBLICITAS S.A.

Ee coupon M° 3
de la

Compnsnie des Produits äectrochlmlques S.A., Ben
est payable, dös le 15 septembre prochain, auprös des Banques
suivantes:

Union de Banques Sulsses, ä Lausanne;
Banque de Bex, ä Bex, (25233 L) 2545 I

par Fr. 85.— par action entiörement libörde
par Fr. 21.— par action non entiörement libörde.

Bex, le 6 septembre 1921.
Le eonseil d'admlnlstratton.

Anzeigen - Annonce» - Annanzi
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i,
Nächste Abfahrten;

BUKAREST: Zug Nr. 32 am 20. September
Zug Nr. 33 am 5. Oktober

AGRAM: Zug Nr. 37 am 3./5. September
BELGRAD; Zug Nr. 38 am 17.^0. September
SOFIA: Zug Nr. 9 am 3./5. September

Zug Nr. 10 am 17./20. September
Weitere Abfahrten regelmässig alle 14 Taget

BUDAPEST: Regelmässiger Verlad ab Buebs
wöchentlich 2—3 mal.

WIEN: Täglicher Verlad ab Buchs mittelst
Spezial- und Expressdienst.

LODZ*' Regelmässiger Verlad wöchentlich
WARSCHAU' 2—3 mal via deutsche Route. 12617

Auskünfte und F r a cb tn o 11 e r un g e n dureb:
Alctfiengesellscl*«ftf DANTLßkS A C,E
Zürich Dasei Genf Sl. Gallen Buchs Schallhausen

S p e z i a I a g e n t u r e n in:
Bukarest Belgrad Solln Wien Budapest Praö Lodz Warschau

mtm
Aktiengesellschaft derAsphaltlaservon Ragusa (Sizilien)

mit Sitz in Bern
Ausserordentliche Generalversammlung

Freitag, den 23. September 1921, vormittags II Uhr
im Bureau des Gesellschaftssitzes, Neuengasse 32, in Bern

TRAKTANDEN:
1. Beschlussfassung über die Auflösung und Liquidation der Gesellschaft.
2. Bezeichnung des oder der Liquidatoren.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen genügenden Ausweis
über den Aktienbesitz und Bekanntgabe der Aktiennummern bis zum 21. September
bei der Verwaltung, Neuengasse 32, bezogen werden. Nach diesem Zeitpunkt werden
keine Eintrittskarten mehr ausgegeben. 2533 1

Bern, den 8. September 1921.
Per Verwaltungsrat.

RlaselHngntaimi scimiaief ie. Htrp
IL «an« immmmem kr kkaat

Montag, den 19. September 1921, nachmittags 3% Uhr
im Restaurant Frohsinn, in Borgen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung, der

Bilanz, sowie des Berichtes der Kontrollstelle. Decharge-Er-
teilung an den Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung.

2. BeschJussfassung über Verwendimg des Jahresergebnisses!
3. Erneuerungswahlen für den Verwaltungsrat. -2541

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der .Revi¬
sorenbericht hegen vom 11. September an für die Aktionäre im
Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Anmeldungen zur Teilnahme an der Generalversammlung sind
bis spätestens den 16. September, unter Angabe der Aktien-Nummern,
der Geschäftsleitung unserer Firma in Horgen einzusenden. Die
Zutrittskarten werden unmittelbar vor Beginn der Generalversammlung
im Restaurant Frohsinn abgegeben.

Horgen, den 6. September 1921.
Per Verwaltnngsrat.

Elektrische nenn Ilster-oetuiii
Ordentliche Generalversammlung

Mittwoch, den 21. September 1921, nachmittags 3 Uhr
im Botel „Brenz" In Uster

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Protokolls der Generalversammlung vom

27. August 1920.
2. Genehmigimg des Geschäftsberichtes der Rechnung und Bilanz

pro 1920 und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Reduktion des Aktienkapitals.
4. Wahl von 7 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes. -2544 (3867 Z)

Geschäftsbericht und Jahresrechnung mit Revisionsherich t werden
den Gesellschaftsmitgliedern zugestellt.

Uster, den 30. August 1921.
Der Präsident des Verwcdiungsratest

J. B. Bosshard.

A.Welti-Furrer A.-G., Zürich
EliMnng zi einer ansserorMidten Generalversammlono der Herren Aktionäre

auf Dienstag, den 20. September 1921, nachm. 3 Uhr
im Sitzungszimmer des Savoy-flotel Baner-Stadt

Poststrasse, Zürich 1

TRAKTANDUM:
Beratung und Beschlussfassung über Erhöhung des Aktienkapitals

und Feststellung der erfolgten Zeichnung und Einzahlung.
Die Anmeldung für die Teilnahme an dieser ausserordentlichen

Generalversammlung hat bis 19. September 1921 bei der Geschäftsleitung,

Bärengasse 29, Zürich, zu erfolgen. -2550

Zürich, den 7. September 1921.
Per Verwaltnngsrat.

GASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden und
zur Zeit der billigste Brennstoff für

Zentralheizungen. ZimmeröSen etc.
Man verlange, auch bei Händlern
und Konsumvereinen, ausdrücklich
Gaskoks und wende sich an den

Mnd Miwetaista Gaswerke, Züricfi
(Postfach Hauptpost)

falls am Orte selbst Gaskoks nicht
erhältlich sein sollte. '33

Oeffentllehes Inventar - Rechnungsruf
Durch Verfügung des Rcgierungsstattls amtes 11.

von Bern ist gemäss Art. 580 f. Z. G. B. die Durchführung
eines öffentlichen Inventars bewilligt worden über den
Nachlass des am 18. Juli 1921 sei. verstorbenen Herrn
Albert Itosal, von Chateaux d'Oex, gew. Privatier, wohnhaft

gewesen Tavclweg 28 in Bern.
Die Gläubiger nnd Bürgscbattsgiäubiger des

Erblassers werden hiermit gemäss Art. 582 Z. G. B.
aufgefordert, Ihre Forderungen nnd Burgschaftsanspracben
bis und mit dem 8. Oktober 1921 beim Itcgiornngsstatt-
balteramt II. Bern schriftlich und gestempelt anzumelden.
Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben
weder persöbnlich noch mit der Erbschaft. Gleichzeitig
werden die Schuldner des Erblassers aufgefordert, Ihre
Schulden innerhalb der gleichen Frist dem unterzeichneten

Notar Otto Müller, in Firma F. Muller Söhne,
Notariats- uud Sacbwalterbureau, Spitalgasse 36 in Bern,
schriftlich anzumelden; bei Nichtanmeldung sind die betr.
gemäss Art. 581 al. 2 Z. G. B. persönlich für die Folgen
verantwortlich. -2534

Massaverwaiter: Herr Charles Barbier, gew. Notar,
Cbemin de Miremont 29, Genf.

Namens des Massaverwalters:
Otto Müller, Notar.

r IMO um-

Rensgignemgnts commgrciaox

et"
Basel: Dr. Kern, Dr. ltelln,

Dr. Christ, Advokaten u.
Not.. Aescbenvorstadt 38

Bern: G.Bärtswui, Ink. Ausk.
BioI/BIenae: Jul. Aibrecht,

Adv.u.Ink.,Neubausstr.2l
Frelbnrg: Bank Uidry ScCle,
Genöve: Herren Sc Guerchet,

rensklgnem.et recouvrem.
s.touspays.Brev.d'lnvenl.
marques, modules, etc.

— J. Sc W. Herren, avocate,
Reprös. dev. tons tribu-
naux et jurldictlons.

Horgen: ü. Farner, Adv.
K'Ungen: Dr. B. BSht, Adv.
Lausanne: L. Bertarionne,

agent d'aff. patentö (cor?
deutsch und Italienisch).

— Bd. Dtrtcq, avoc.
Luzern: Dr. R. Grüter, Adv.
— Ineichen Sc Reo, Rechtsb.
Lugano: Dr. Meyerhans St

Dr. Poxzt, Handelns,, Ink.
Hontrenit Paul Pochon, agt,

d'aff. patentö.
Ölten: Treuhand- Sc

Notariatsbureau Eug. Naget.
Romanshorn 1 Rosenberger-

Grabher, Rechtsb.-Ink.
St. Gallen: O. Baumann, Ink.
— B. Forefer.Recbtsburcau.
— Dr. F. Curtl, Adv. u. Ink.
Winterthnr: Dr. W. Witzig.
Zürich: L. V. Bühimann,
Rechtsanw.(Handelsrecht)

— Dr. Herforth. Adv.
— Dr. Otto Wgst, Advokat.
— Dr. Paul C. Jaeggg, Adv.,

Ink.. Walsenbansstr. 2.

Automat- Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexpcrte, Zürich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57.
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Knpitnlrlickzütilung auf 30. November 1921

Infolge der heute gemäss den Anleibensbedingungen stattgefundenen Verlosung
gelangen aus dem oben genannten Anleihen nachfolgende Obligationen zur Rückzahlung:

8 18 68 73 90 108 119 122 150 156 182
194 198 214 240 244 245 257 291 300 326 377
399 413 471 485 495 503 514 523 528 573 610
624 666 667 683 694 699 733 754 778 819 840
909 921 931 940 968 985 1028 1065 1086 1079 1088

1090 1104 1114 1120 1123 1153 1173 1174 1265 1282 1299
1316 1494 1503 1583 1558 1569 1602 1611 1619 1663 1774
1797 1808 1889 1908 1913 2000 2061 2076 2196 2210 2500
2502 2793 2955 2957 2989 3000 3088 3099 3254 3870 3419
8457 3609 3651 3843 3990 3999 4007 4031 4248 4321 4372
4447 4501 4522 4558 4754 4988 4999 5035 5089 5100 5105
5112 5114 5136 5143 5165 5188 5196 5225 5238 5264 5303
5374 5377 5402 5431 5452 5492 5502 5508 5552 5555 5561
5567 5568 5571 6579 5631 5649 5661 5672 5673 5695 5721
5735 5747 5770 5810 5816 5834 5837 5868 5878 5925 5930
5946 6086 6140 6141 6160 6176 6198 6196 6282 6285 6249
6841 6343 6497 6518 6532 6581 6631 6632 6644 6664 6719
6722 6732 6785 6738 6747 6757 6806 6819 6843 6908 6915
6928 6970 6971 6972 6978 7054 7059 7203 7308 7408 7539
7609 7806 7857 7909 7948 7949 7960 8119 8334 8369 8372
8378 8399 8519 8568 8587 8588 8594 8597 8659 8672 8687
8725 8852 8878 8972 8978 9164 9284 9254 9364 9419 9468
9513 9514 9541 9562 9600 9642 9699 9778

Die Einlösung vorbezcichnetcr 250 Obligationen im Gesamtbeträge von Fr. 250,000
erlolgt am 30. November 1921 bei folgenden Banken :

Zürcher Kantonalbank mit Ihren Filialen und Agenturen,
bei den Mitgliedern des Verbandes Schweizerischer Kantonalbankcn,
sowie bei folgenden Banken :

Schweizerische Kreditanstalt,
Schweizerischer Bankverein,
Aktiengesellschaft Leu & Co.,
Eidgenössische Bank A.-G., 25201
Schweizerische Bankgescllscbaft,
Schweizerische Volksbank,
Basler Handelsbank,
Comptolr d'Escomptc de Genöve,
Union Financiöre de Genöve.

Nach dem 30. November 1921 hört die Verzinsung der ausgelosten Obligationen auf.

Zürich, den 31. August 1921.
Die Finanzdirclction.

Hotel Simeninai Ii. 6. in zuieisimmen

Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 19. September 1921, abends 5 Uhr

im Botel Simmenthai in Zweisimmen
TRAKTANDA:

1. Prüfung und Genehmigung der Jahresrechnung vom 1. Mai
1920 bis 1. Mai 1921. Dieselbe liegt zur Genehmigung auf.

2. Genehmigung des abgeschlossenen Kaufvertrages um die
Hotelbesitzung.

3. Beschluss über Auflösung der A. G.
4. Unvorhergesehenes. 2553 I

Zwelslmmen, 6. September 1921.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Imobersteg, Reg .-Statthalter.
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